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Samstag, 19. Januar 2019, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Burgring  14, Bad Orb 
Eintritt: 12,- €, Kulturkreismitglieder 9,- €

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12.30 Uhr,
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Hauptstraße 22
63619 Bad Orb 
Tel.: 06052 1425           post@spessartbuchhandlung.de
Fax: 06052 919457        www.spessartbuchhandlung.de

Inhaberin
Birgit Schiller

Es gibt sie wirklich, diese Mus-
terexemplare von Männern: 
treu, verständnisvoll, verläss-
lich. Sie kümmern sich liebe-
voll um Kinder und Haushalt, 
sind auch noch charmant und 
witzig. Jan ist so einer. Selbst 
wenn der Profi-Musiker auf der 
Bühne steht, wandern seine 
Gedanken nicht zu den Grou-
pies, sondern zu Frau und Kin-
dern daheim. Und dann pas-
siert es. Erst erwischt er seine 
Frau mit dem Bandkollegen und 
Womanizer Joey, dann setzt sie 
sich für ein Selbstfindungsjahr 
auf eine Insel ab. Von heute 
auf morgen steht Jan als Single 
und alleinerziehender Vater da.
Martin Guths Roman führt mit-
ten in den Beziehungsdschun-
gel eines Neu-Singles und über-

zeugt durch eine Mischung aus 
Spannung und Humor. Er wirft 
dabei alles in die Waagschale, 
was er in 15 Jahren auf den Co-
medy-Kabarettbühnen dieses 
Landes und dies alles auf ho-
hem musikalischem Niveau be-
gleitet von Johannes Rapp an 
der Gitarre.
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Samstag, 9. Februar 2019, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Burgring 14, Bad Orb 
Eintritt: 14,- €, Kulturkreismitglieder 11,- €

Das Trio aus Frankfurt 
am Main besticht mit  
Gesang, Mundharmonika, 
Gitarre, Ukulele und Kont-
rabass. Es präsentiert ein 
halbakustisches Programm 
auf hohem Niveau mit ei-
genen Arrangements und 
Kompositionen aus den Be-
reichen Roots-Music, Ameri-
cana, Swing, Blues und Sin-
ger-Songwriter. Die Musiker 
der neuen und spannenden 
Formation sind seit langem 
in unterschiedlichsten Rich-
tungen aktiv, dabei vor allem 
in der Blues- und Roots-Music 
zu Hause und weit über das 
Rhein-Main-Gebiet bekannt.

BESETZUNG

Linda Krieg
Bluesharp, Gesang, Ukulele

Andreas Schmid-Martelle
Gesang, Gitarren

Tony Spagone
Kontrabass, Backround-Gesang
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Der junge Gelnhäuser Philipp 
Christoph Mayer ist Kompo-
nist und Pianist. 

Er studierte an der Musikhoch-
schule München Komposition 
und war für ein Jahr am Con-
servatoire nation supérieur 
de musique et danse in Paris. 
Seine Kompositionen wurden 
bereits von namhaften Inter-
preten aufgeführt. Er ist Sti-
pendiat der Studienstiftung 
des Deutschen Volkes. Philipp 
Christoph Mayer überzeuge 
durch stilsichere Artikulation 
und ein souveränes Agieren.
In zeitgenössischer klassi-

scher Musik sei er ebenso 
perfekt zu Hause, wie in sei-
nen eigenen Kompositionen.

Samstag, 23. März 2019, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Burgring 14, Bad Orb 
Eintritt: 16,- €, Kulturkreismitglieder 13,- €
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Kunstausstellung von Künstlerinnen
und Künstlern aus der Region

Sonntag, 7. April, bis Sonntag, 28. April 2019
Gartensaal der Konzerthalle, Bad Orb
Eintritt: frei

Eine Veranstaltung des Kulturkreises Bad Orb e.V.
geförderter vom Kulturamt des Main-Kinzig-Kreises und 

mit freundlicher Unterstützung durch die Bad Orb Kur GmbH

Ausstellende Künstler/innen in alphabetischer Reihenfolge:

Jürgen Acker / Dorothee Becker / Claus Fried
Regina Gaul / Marianne Götting / Gennady Gorbaty

Simone Höhn / Susana Infurna-Buskarino / Julia Kolev
Anita Neumann / Cordula Obermeier / Dr. Jürgen Obermeier

Eva Osberghaus / Bernd Raab / Udo Reckmann
Rudolf Riedel / Joachim Rother / Horst Sauer / Gert Schlader

Thomas Schmeller / Kerstin Streicher

Vernissage: Sonntag, 7. April, 15.30 Uhr (Saalöffnung 14 Uhr) 
Konzert zur Ausstellung: 18.30 Uhr

Finissage: Sonntag, 28. April, 17 Uhr
Kunst-Markt: Sonntag, 28. April, ab 14 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 14 bis 18 Uhr

Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 10 bis 18 Uhr
Sonderöffnungszeiten bis 22 Uhr:

bei Abendveranstaltungen im großen Konzertsaal

Organisation: Klaus Stutzer, Werner Johanns
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Sonntag, 14. April 2019, 17 Uhr
Gartensaal der Konzerthalle in Bad Orb 
Eintritt: 8,- €, Kulturkreismitglieder 5,- €

Der Bücherbus parkt einmal in 
der Woche im Hinterhof des Bu-
ckingham-Palastes. Eines Tages 
reißen sich bei einem Spazier-
gang die Hunde der Queen los 
und kläffen den Bus an. Ihre Ma-
jestät kommt nicht umhin, sich 
bei dem Bibliothekar zu entschul-
digen. Sie leiht sich ein Buch aus 
und fängt Feuer. Fortan deckt sie 
sich regelmäßig mit Lesestoff 
aus dem Bücherbus ein. 

Immer wieder ins Schmökern 
vertieft, beginnt sie ihre Reprä-
sentations-Pflichten zu vernach-
lässigen. Lieber liest sie in der 
Kutsche ein Buch, als der Menge 
zuzuwinken. Ihr Privatsekretär ist 
"not amused“ und die Geschich-
te beginnt Fahrt aufzunehmen.

Alan Bennett, der Autor, erzählt 
humorvoll, trocken und subtil, 
mit anderen Worten absolutely 
British. Bennett ist in Leeds ge-
boren und bekannt als Schrift-
steller, Dramatiker, Regisseur, 
Schauspieler und Drehbuchautor. 

Susi Volke ist in Baden geboren, 
sie zog 1963 nach Hessen.
Seit 1999 lebt sie in Bad Orb 
und engagiert sich seit 2007 in 

der Theatergruppe Peter von Orb 
erfolgreich als Amateurschau-
spielerin. Im Jahr 2012 fand sie 
Geschmack an Lesungen, die sie 
nach entsprechender Ausbildung, 
mit Freude gestaltet.

Uwe Meyer ist Hannoveraner und 
lebt seit 1989 in Hasselroth-Nie-
dermittlau. Die Schauspielerei 
hat er 1995 für sich entdeckt.
Er spielte zunächst auf der Burg 
Schwarzenfels, dann in Büdingen 
und ist seit 2004 ebenfalls Mit-
glied in unserer Theatergruppe 
Peter von Orb. Seit dieser Zeit  
gibt er erfolgreich unterschied-
lich tragende Rollen.
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Bei Regenwetter:

Wenn das Wetter für eine Freilichtaufführung auf 
der Waldbühne ungeeignet ist, werden die

Veranstaltungen ins Haus des Gastes, Burgring 14, 
verlegt. Wettertelefon: 06052 1202

Wie findet man die „Waldbühne am Spessartbogen“? 

Ganz einfach: Man befährt die Bad Orber Haselstraße bis zum

Jagdhaus Haselruhe, biegt dann in Richtung Reuss-Buchen nach 

rechts ab, um anschließend gleich wieder links auf den dortigen 

Parkplatz zu gelangen. Und schon ist man vor Ort.
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Sonntag, 26. Mai 2019, 16.30 Uhr 
Waldbühne am Spessartbogen im Haseltal 
Eintritt 14,- €, Kulturkreismitglieder 11,- €

Musik mit vier Saxophonen? Ja! 
Und es hört sich super an! Das  
Quartett setzt sich aus den Sa-
xophonstimmen Sopran-, Alt, 
Tenor- und Bariton-Saxophon 
zusammen. Wobei das nächst-
größere Instrument immer eine 
Quinte bzw. Quarte tiefer klingt. 
Als Vorbild diente dem Erfinder 
Adolphe Sax die menschliche 
Stimme.
Das Quartett spielt klassische 
Musik – was etwas ungewöhn-
lich ist, da es zur Zeit der Klas-
sik noch gar kein Saxophon gab 
– und moderne Klassiker. Das 
Repertoire reicht von Mozarts 

Kleiner Nachtmusik über Tei-
le aus Griegs Peer Gynt Suite 
bis hin zu Take five Mein klei-
ner, grüner Kaktus und der Bo-
hemian- Rhapsody. Die Musiker 
musizieren alles, was ihnen gut 
gefällt und wovon es Arrange-
ments für Saxophon-Quartette 
gibt. Und es wird Viertel-four-
Sax nachgesagt: Man höre es 
dem Quartett an, dass Saxo-
phonspielen Spaß mache.

Gudula Seegmüller	 Sopran
Beate Klatt-Lindenmayer	 Alt 
Thilo Just		           Tenor
Norbert Nicolini	        Bariton
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Sonntag, 14. Juli 2019, 16.30 Uhr 
Waldbühne am Spessartbogen im Haseltal 
Eintritt: 14,- €, Kulturkreismitglieder 11,- €

Maren und Uta haben sich 
nicht gesucht und trotzdem 
gefunden. Und zwar vor gut 
drei Jahren auf einer offenen 
Bühne in Aschaffenburg. Seit-
dem treten sie regelmäßig ge-
meinsam auf und haben sich 
mittlerweile fast schon ein 
eigenes Genre erschaffen: 
Chansonniges & Protestge-
schlager.
Man kann den beiden häufig 
auf verschiedenen Kleinkunst-
bühnen, in Kneipen, Bars und 
bei Kulturveranstaltungen lau-
schen. Songs wie Verschwun-
den, Du Land, Das Oxymoron-
Chansong oder Für Helene 
bescheren den zwei Musike-
rinnen eine wachsende Fange-

meinde, sogar bis nach Hesse 
rübber. Der feine Humor in ih-
ren Liedern, gepaart mit ihren 
warmen Stimmen, die nicht 
nur solo eine einzigartige At-
mosphäre schaffen, sondern 
gerade im Duett eine beson-
dere Feinstimmigkeit bewei-
sen. Zu filigran gezupftem bis 
rhythmischem Gitarren- und 
Ukulelensound kredenzen die 
beiden ihrem Publikum ein 
sehr abwechslungsreiches 
und durchweg unterhaltsames 
Repertoire.
Wir freuen uns, dass Uta 
Desch – diesmal mit Maren 
Sequens – wieder einmal auf 
der Waldbühne ist. 
Hingehen und Lauschen!



Seite 11



Seite 12

Sonntag, 4. August 2019, 17 Uhr 
Waldbühne am Spessartbogen im Haseltal 
Eintritt: 7,- €, Kulturkreismitglieder 5,- €

Das Alphorn-Echo-Kas-
selgrund ist ein Ensem-
ble von derzeit bis zu 
neun Alphornbläsern. Die 
Gruppe formierte sich im 
Jahr 2006. Die Namens-
gebung erfolgte durch 
die Gründer Friedhelm 
Amend, Wolfram Fuhr, In-
geborg und Wolfgang Gün-
ther sowie Wolfgang Wag-
ner und bezieht sich auf 
den Ort der gemeinsamen Pro-
ben in Biebergemünd-Kassel.

Gespielt wird auf Alphörnern, 
die in F gestimmt sind. Sie 
sind  in Bayrischzell in Hand-
arbeit von dem Alphornbauer 
Hans Thaler hergestellt wor-
den. Zum Vortrag kommen 
hauptsächlich Hirtenrufe und 
traditionelle Weisen, die auf 
dem Alphorn gespielt werden. 
Es finden sich aber auch der 
eine oder andere Walzer und 
Märsche oder Polkas wieder. 
Die Stücke sind zumeist drei-
stimmig geschrieben. 	

Das Ensemble ist immer wie-
der bei diversen Veranstaltun-
gen in der Region und darüber 
hinaus zu hören. 

Mehrfach wurde bei Alphorn-
Treffen gespielt, so z. B. im 
Odenwald, in der Rhön, in Süd-
tirol. Ein Ausflug mit Alphorn 
führte nach Mallorca, wo ein 
Auftritt vor der Kathedrale in 
Palma ein besonderes Erlebnis 
war. Das Ensemble erfreut sich 
wachsender Beliebtheit. Die 
Besucher können sich auf eine 
Stunde alpenländisches Flair 
auf unserer Waldbühne freuen.
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Samstag, 7. September 2019, 15 Uhr 
Waldbühne am Spessartbogen im Haseltal 
Eintritt frei 

Ein Nachmittag für Freunde 
des Gesangs und der Volks- 
und Wanderlieder. Zum Hören 
und Mitsingen in der freien Na-
tur. Die beiden Musiker wer-
den die passenden Texte in ih-
rem Koffer mitbringen. 
Es liegt nun auch am Publi-
kum, die Texte in eine musika-
lische Form zu bringen. 

Spaß und Freude mit dem Duo 
und dem singenden Publikum 
sind vorprogrammiert. 
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Wenige Monate nach der erfolgreichen Wiederaufführung 
des Orber Heimatstücks Peter von Orb wurde 1999 aus 
der Projektgruppe die Theatergruppe „Peter von Orb“, die 
2000 als eigenständige Abteilung zum Kulturkreis Bad Orb 
kam. Seitdem führt die Theatergruppe alljährlich Freilicht- 
oder Kammerspiele auf.

In unserem Team sind „Neue“ immer willkommen. Viel-
leicht könnten auch Sie Ihre Kreativität beim Schauspiel 
oder „hinter der Bühne“ einbringen und dabei nette 
Menschen treffen und viele neue Möglichkeiten kennen-
lernen, Ihre Freizeit kreativ und sinnvoll zu gestalten. 

Das Alter spielt bei uns fast keine Rolle. Jeder ab zehn 
Jahren kann bei uns (s)einen Platz finden. Besonders 
stolz sind wir auf unsere Gruppe junger aktiver Mitwir-
kender. Sie haben uns in den vergangenen Jahren viel 
Freude bereitet und deren Leistungen wurden sogar mit 
Theaterpreisen ausgezeichnet. 

Eigentlich stand fast jeder aus unserer Gruppe schon ein-
mal auf der Bühne. Jedoch auch ohne die Bretter, die die 
Welt bedeuten, gibt es viele Möglichkeiten, sich zu be-
tätigen. Beispielsweise in der Ton- und Lichttechnik, der 
Nähstube, beim Aufbau der Bühne und der Kulissen, im 
Organistationsteam, bei der Öffentlichkeitsarbeit oder 
auch beim Catering. 

Gerne würden wir Sie als Mitglied begrüßen. Auch be-
fristete Schnuppermitgliedschaften sind möglich. Es 
freut uns sehr, wenn Sie unsere Freilicht- und Kammer-
spiele besuchen.

Ansprechpartner:

Eberhard Eisentraud, Abteilungsleiter, Tel.: 06052 1509
Michael Heim, Regisseur, Tel.: 06052 912078
Kerstin Zischka, Geschäftsstelle, Tel.: 06052 801378
Homepage: www.theater-pvo.de
www.facebook.com/theatergruppepvo
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Holzhof-Festspiele vom 30. August bis 7. September 2019
Freilichtspiele auf dem Holzhof, Burgring, Bad Orb

Regie: Michael Heim
Theatergruppe Peter von Orb des Kulturkreises Bad Orb

Wer schon immer etwas über 
das Salzsieden wissen woll-
te, wer gern historische Kri-
mis liest und bis zum Schluss 
im Dunkeln tappen will, für den 
ist dieser mittelalterliche Krimi 
genau das Richtige. Das Stück 
zeigt das mittelalterliche Leben 
einer deutschen Stadt und die 
Geschichte einer außergewöhn-
lichen jungen Frau. Anna Katha-
rina Vogelmann wächst in einer 
Salzsiederfamilie bei ihrem äl-
teren Bruder und ihrer Schwä-
gerin auf. Sie ist unzufrieden 
mit ihrer Rolle als sittsames 
Mädchen, das nur auf den Ehe-
mann zu warten hat. Anna Ka-
tharina gewinnt nicht nur durch 
ihre Wissbegierde und Eigenwil-
ligkeit Sympathie, sie ist auch 
klug und gebildet und an ihren 
Mitmenschen interessiert. Ihr 
Verhalten wird allerdings vor al-
lem von den männlichen Zeitge-
nossen eher als trotzig empfun-
den. Ihr beschauliches Leben 
ändert sich, als sie dunkle Ge-
heimnisse und sogar den Mord 
an einem gerade geborenen 
Kind entdeckt. Eine der Spuren 
führt in ihre eigene Familie, je-
der und jede könnte es gewe-
sen sein, alles wird immer ver-
worrener und erscheint fast 
unlösbar … Doch es kommt 
letzten Endes zum Showdown.

Zur Inszenierung gehören ne-
ben fesselnden Einzelszenen 

natürlich auch wieder belebte 
bunte Massenszenen und ab-
wechslungsreiche Bühnenbil-
der. Der Zuschauerbereich ist 
überdacht. Für Bewirtung ist 
gesorgt.

Aufführungsdaten:
30. und 31. August sowie
6. und 7. September, 20 Uhr
1. September, 17 Uhr
Eintrittspreise:
Kategorie 1 (Reihe 1 bis 6), 
19,- €, ermäßigt 12,- €, Kate-
gorie 2 (Reihe 7 bis 14), 18,- € 
(ermäßigt: 11,- €).Ermäßigung 
für Schüler, Studenten und 
Auszubildende.
Vorverkauf ab 2. Mai 2019
Tourist-Information Bad Orb, Kur-
parkstr. 2, (Tel.: 06052 8314) 
und an überörtlichen Verkaufs-
stellen, bei reservix.de sowie 
in der Spessart-Buchhandlung, 
Hauptstr. 22, Bad Orb, (Tel.: 
06052 1425). Restkarten an 
der Abendasse (1,- € Aufpreis).
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Jugendliteraturwoche des Kulturkreises
vom 16. bis 20. September 2019
für die Schülerinnen und Schüler der Martinus-Schule
und der Kreisrealschule Bad Orb

Die Jugendliteraturwoche des 
Kulturkreises richtet sich ge-
zielt an die Schülerinnen und 
Schüler der Martinus-Schule 
und Kreisrealschule in Bad Orb. 

Der Kulturkreis möchte mit die-
ser Woche jungen Menschen 
den Zugang zur Literatur eröff-
nen und zeigen, welchen Wert 
Literatur auch für die persönli-
che Entwicklung haben kann. 
Unterschiedliche Formate ma-
chen Literatur erlebbar – in Le-
sungen, in der Auseinander-
setzung mit altersgerechten 
Werken oder in Schreibwerk-
stätten, in denen sich Kinder 
und Jugendliche als Autoren 
ausprobieren können.
Junge Menschen haben in die-
ser Woche die Möglichkeit, 
auf eine literarische Entde-
ckungsreise zu gehen und zu 
erfahren, wie viel Freude die 
Beschäftigung mit Literatur 
machen kann. Literatur leis-
tet nicht nur einen wichtigen 
Beitrag zur kulturellen Bildung, 
sie trägt mit ihrer Vielfalt auch 
entscheidend zur kulturellen 
Entwicklung junger Menschen 
bei. In Zusammenarbeit mit 
beiden Bad Orber Schulen, 

dem Friedrich Bödecker-Kreis 
sowie Dank der Unterstüt-
zung durch die Kreissparkas-
se Gelnhausen, die VR-Bank 
Bad Orb-Gelnhausen und des-
LIONS-Clubs Bad Orb-Gelnhau-
sen kann diese Woche seit 25 
Jahren erfolgreich durchge-
führt werden – ein wichtiger 
Beitrag des Kulturkreises zur  
einer nachhaltigen Jugendar-
beit in Bad Orb.
Von unserem Ehrenmitglied 
Irmgard Mack vor 25 Jahren 
ins Leben gerufen, wird die Ju-
gendliteraturwoche seit zehn 
Jahren von unserer zweiten 
Vorsitzenden Antje Kramer er-
folgreich und intensiv betreut. 
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Roland Berens ist ein aner-
kannter Künstler des Rhythm 
& Blues und Folk-Rock. In sei-
ner Musik vereinen sich Rock, 
Blues, Folk und Jazz-Elemen-
te mit deutschen Texten. Er 
hat sich durch exzellente Be-
herrschung der Gitarre, be-
sonders der zwölfsaitigen und 
der Mundharmonika mit unver-
kennbar eigenem Stil in mehr 
als 2000 Konzerten einen fes-
ten Platz in der bundesdeut-
schen Musikszene erobert.

Mittlerweile gibt es zwei CDs 
von ihm: Menschen und Wil-
de Zeiten. Titel wie Menschen 
und Das müssen wohl Gefüh-
le sein sind häufig im Radio zu 
hören. Brillant sind aber auch 
seine deutsche Dylan-Interpre-
tation Es ist alles vorbei, Baby 
Blue, seine Version von Sonny 
Boy Williamsons Help me oder 
sein beeindruckender Instru-

mental-Titel Frühling der Seele.
2008 und 2011 gab Roland 
Berens Konzerte für die deut-
schen KFOR-Soldaten im Ko-
sovo. 2013 präsentierte er im 
Auftrag des Goethe-Instituts 
die deutsche Musik-Kultur in 
Mexico und Costa Rica. 

Samstag, 5. Oktober 2019, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Burgring 14, Bad Orb 
Eintritt: 16,- €, Kulturkreismitglieder 13,- €
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Samstag, 23. November 2019, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Burgring 14, Bad Orb 
Eintritt: 16,- €, Kulturkreismitglieder 13,- €

Seit Bestehen des Kulturkrei-
ses gibt dieser unter dem Mot-
to Meisterschüler musizieren 
begabten Musikstudentinnen 
und Musikstudenten der Mu-
sikhochschule Frankfurt am 
Main die Gelegenheit ihr Kön-
nen einem breiten Publikum 
zu präsentieren. 
In diesem Jahr wird dieses 
Duo, das in der Klasse von 
Professor Jonathan Aner stu-
diert, Gelegenheit haben, 
sein Können zu beweisen. 

Die beiden jungen Musiker 
legen bei ihrer Programmge-
staltung Wert darauf, Musik 
verschiedener Epochen und 
unterschiedlicher Nationen zu 
präsentieren. 
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Samstag, 7. Dezember 2019, 19.30 Uhr 
Haus des Gastes, Burgring 14, Bad Orb 
Eintritt 17,- €, Kulturkreismitglieder 14,- €

Ein Abenteuer mit Holmes und 
Dr. Watson passend zur Jah-
reszeit. Stapfende  Schritte 
durch Schnee, die belebte At-
mosphäre in einem Londoner 
Pup, ein knisterndes Kamin-
feuer – und schon ist man in 
Weihnachtsstimmung. Doch 
für Holmes und Watson gibt 
es Arbeit, denn die gemütliche 
Atmosphäre ist trügerisch. 
Wie kommt der berühmte 
blaue Karfunkel der Fürstin 
von Mocar in den Kropf der 
Weihnachtsgans eines Mister 
Baker Sherlock Holmes hat 
nur einen abgetragenen Hut 
als Anhaltspunkt, dieser reicht 
ihm jedoch aus, um ...
Die Schauspieler der Hörthea-
trale entführen durch Sound 
und Stimme in spannende Kri-
minalfälle und andere Welten. 

Jeder Satz ist in einen Klang-
teppich aus Geräuschen und 
Musik gewebt: rostige Türan-
geln, das Eingießen des Earl 
Grey, ein gemütlich knistern-
des Kaminfeuer, das schwere 
Dampfen einer alten Eisen-
bahn, die sich den Berg hinauf 
quält, der Straßenlärm der Ba-
kerstreet, … und und und. 

ANNE UND JÜRGEN RACK
Am Wendelinusbrunnen
63619 Bad Orb im Spessart
Telefon: 06052 2559
www.antiquitaeten-tintenfisch.de

Der Tintenfisch
ANTIQUITÄTEN
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Sehr erfolgreich waren im 
vergangenen Jahr die Mär-
chenabende, zudenen Reinhil-
de und Ulrich Freund einmal im 
Monat ins Ausstellungshaus 
eingeladen hatten. So war das 
Haus stets gut gefüllt. Dass – 
themenbezogen zum Abend – 
immer auch Dekorationen und 
Bilder dazu gehörten, bot sich 
im Ausstellungshaus ohnehin 
an. Besonders begrüßt wurde, 
dass nicht nur die Märchen 
erzählt oder gelesen, sondern 
auch kommentiert und in Ab-
folge moderiert wurden. Kan-
tor Klaus Vogt hat in seinen 
musikalischen Beiträgen die 
Stimmung der Märchen aufge-
griffen und dadurch das Erzäh-
lerlebnis vertieft.

Der Kulturkreis führt diese Rei-
he fort. In den Sommermona-
ten Juni, Juli, August finden die 
Märchenveranstaltungen auf 
der Waldbühne statt. Veran-
staltungsbeginn jeweils schon 
um 18.30 Uhr.

NEU: An drei Sonntagen im 
Sommer jeweils um 16 Uhr ist 
ein Familienerzählen auf der 
Waldbühne mit Maxi Wagner 
und Ulrich Freund geplant.
Bei ungünstiger Witterung fal-
len die Veranstaltungen auf 
der Waldbühne aus. Diese 
werden im nachfolgenden Jahr 
erneut aufgenommen.
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Januar	 Mi, 9. Januar	 Vom glücklichen Ende 
			   … und wie wir es uns erkämpfen müssen

Februar	 Mi, 6. Februar	 Märchen vom Fuchs
			   … und anderen Schlaubergern

März	 Mi, 6. März.	 Klugheit und Torheit im Märchen
			   … liegen oft nah beieinander!

April	 Mi, 3. April	 Der Däumling und der Riese
			   … oder was Kraft kann und was nicht!

Mai	 Mi, 8. Mai	 Die Not der abgedankten Soldaten
			   Was hat der Dragoner Wachtmeister
			   Krause den Grimms erzählt?

Juni	 Mi, 5. Juni	 Vom Feld in den Wald 
			   Dem Märchenwunder entgegen!

Juli	 Mi, 3. Juli	 Das Wasser des Lebens 
			   Vom Gesunden und vom Heilen im Märchen

August	 Mi, 7. August	 Märchen vom Spinnen und Weben
			   Was sich im Märchen zusammenfügt

Sept.	 Mi, 11. Sept.	 Märchen von Angst und Furcht 
			   … und was man daraus lernen kann

Okt.	 Mi, 2. Okt.	 Kinder sprechen mit Tieren: 
			   Ein Märchenwunder!

Nov.	 Mi, 6. Nov.	 Sternenkleider und Zauberfrauen
			   … oder magische Momente im Märchen

Dez.	 Mi, 4. Dez.	 Sagen und Legenden
			   … nicht nur zur Weihnachtszeit

Die Familienveranstaltungen für Sonntagnachmittag, 16 Uhr.
Maxi Wagner und Ulrich Freund erzählen auf der Waldbühne
am Spessartbogen im Haseltal, jeweils 16 Uhr 

Juni	 So, 2. Juni	 Der süße Brei | Frau Holle
			   Der Wolf & die sieben Geißlein
Juli	 So, 7. Juli	 Prinzessin auf der Erbse | Die Alte im Walde
			   Hans im Glück 
August 	 So, 11. August	 Die Sterntaler | Die drei Spinnerinnen
			   Rumpelstilzchen 



Seite 22

Das städtische Ausstellungshaus zeigt zusammen mit dem
Kulturkreis Bad Orb e.V. im Jahre 2019 zwei Ausstellungen:

 
Exponate aus der Sammlung Reinhilde und Ulrich Freund
sowie Ergänzungen.

Eröffnung:
Pfingstmontag, 10. Juni 2019, 17 Uhr im Ausstellungshaus
Einführung von Ulrich Freund.

Weitere Öffnungen:
Sa., 15. und So., 16. Juni sowie Do., 20. Juni (Fronleichnam) 
jeweils von 14 bis 17.30 Uhr

Der Berliner Expressionist Max Kaus (*1891 bis †1977) hat die 
Krankheitstage seiner Frau Gertrud (Turu) im Jahre 1943 in be-
eindruckenden Aquarellen dokumentiert. Einige dieser seltenen 
Bilder der Lebensbewältigung befinden sich in der Sammlung von 
Reinhilde und Ulrich Freund. Sie werden in dieser Ausstellung 
gezeigt.

Eröffnung:
Samstag, 16. November 2019, 17 Uhr im Ausstellungshaus

Weitere Öffnungen:
So., 17. November. (Volkstrauertag)
Sa., 23. und So., 24. November 2019 (Totensonntag)
jeweils von 14 bis 17.30 Uhr
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Zu den satzungsgemäßen Zielen des Kulturkreises Bad Orb e.V. 
gehört die Förderung von Kunst, Kulturwerten und kulturellen 
Veranstaltungen. Wir sehen es als unsere Aufgabe, uns mit the-
matischen Beiträgen aktiv an der Ausarbeitung des Stadtleitbil-
des zu beteiligen.

Das Projektteam um Pate Werner Johanns hat in Arbeitsgruppen-
sitzungen und aus den Maßnahmenorschlägen des Stadtleitbil-
des heraus eine Vielzahl an Projektansätzen formuliert und Orte 
vorgeschlagen, an denen Kultur- und Kunststätten entstehen 
könnten. Die Teilprojekte sind gegenwärtig folgende: 

»  Kulturbahnhof 
» 	Haus des Gastes 
» 	Obertorhaus 
» 	Skulpturengarten (Hans-Prasch-Anlage) 
» 	Bad Orber Kunsttage 
» 	Kinderkonzerte anbieten 
» 	mehr finanzielle & ehrenamtliche Unterstützung
	 kulturtreibender Orber Vereine 
» 	„Kulturamt“/Kulturbudget 

An der Mitarbeit an Projekten interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger können sich bei der Stadtverwaltung oder direkt bei dem Pro-
jektpaten Werner Johanns melden. Gerne werden auch weitere 
Vorschläge und Ideen von der Arbeitsgruppe aufgegriffen.
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Kontakt: Werner Johanns (1. Vorsitzender), Postfach 1113,
63611 Bad Orb, Tel.: 06052 1202, www.kulturkreis-badorb.de

Unsere Konten: 
Kreissparkasse Gelnhausen
BLZ 507 500 94, Kto. 1033 337

IBAN DE07 5075 0094 0001 0333 37
BIC HELADEF1GEL

VR-Bank Bad Orb Gelnhausen eG
BLZ 507 900 00, Kto. 8513 716

IBAN DE77 5079 0000 0008 5137 16
BIC GENODE51GEL

In Begleitung Erwachsener haben Kinder / Jugendliche bis 
zum  Alter von 16 Jahren zu unseren Veranstaltungen frei-
en Eintritt – ausgenommen sind die Veranstaltungen der 
Theatergruppe oder besonders ausgewiesene Veranstal-
tungen. 

Seit 24 Jahren ist der Kulturkreis Bad Orb e.V. fester Be-
standteil des kulturellen Lebens in Bad Orb. Sein Ange-
bot umfasst ein vielfältiges Programm von Ausstellun-
gen und Theater über Literatur und Märchen bis hin zu 
unterschiedlichen Konzerten.

Dabei steht das Bestreben, Kultur von hohem Niveau zu 
bieten, im Vordergrund. Dies erfordert Einsatz sowohl 
finanzieller als auch persönlicher Natur.

Bitte fördern Sie die Kulturarbeit in Bad Orb, werden 
Sie Mitglied im Kulturkreis und unterstützen Sie die Pro-
grammgestaltung durch Ihren Mitgliedsbeitrag oder 
eine Spenden. Gerne erteilen wir Ihnen eine Zuwen-
dungsbescheinigung.

Willkommen ist auch Ihr Interesse an der aktiven Ver-
einsarbeit. Versuchen Sie sich als Amateurdarsteller der 
Theatergruppe Peter von Orb oder unterstützen Sie uns 
mit Ideen und Engagement bei der Vorstandsarbeit.
... und besuchen Sie unsere Veranstaltungen.

MITMACHEN – FÖRDERN
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Ihre Ansprechpartner für
Fragen – Vorschläge – Kritik
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Gestaltung: 
Printhouse Bad Orb, Franziska Engel, und Kulturkreis Bad Orb e.V., 
Werner Johanns, Elsbeth Ziegler und Eberhard Eisentraud

Geschenk-Gutscheine für Veranstaltungen des Kulturkreises: 
Nähere Informationen beim Vorsitzenden Werner Johanns
unter Tel.: 06052 1202
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Vor- und Nachname	 ......................................................	

Geburtsdatum		  ......................................................	

PLZ/Wohnort		  ......................................................

Straße/Hausnummer	 ......................................................

Telefon/Telefax		  ......................................................

E-Mail			   ......................................................

Bemerkung		  ......................................................

Durch meine Unterschrift erkenne ich die aktuell gültigen Beiträge 
und die Satzung des Vereins an.

................................................................................................
Datum				    Unterschrift 

Jahresbeitrag: 40,- Euro (Ermäßigung für Schüler, Studenten u.a.)
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei.
Ehepaare / Lebensgemeinschaften: 61,- Euro.

Bank-Einzugsermächtigung

Hiermit ermächtige ich den Kulturkreis Bad Orb e.V. widerruflich, 
meinen jährlichen Mitgliedsbeitrag von meinem nachfolgenden 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 

Bank			   ......................................................

Konto-Nr.			  ......................................................

BLZ			   ......................................................

IBAN			   ......................................................

BIC			   ......................................................

................................................................................................
Datum				    Unterschrift

Beitrittserklärung
Die einschlägigen Datenschutzbestimmungen nach der DSGVO werden, soweit die-
se unseren Verein betreffen, eingehalten. Neue Mitglieder werden wegen der Einwil-
ligungserklärung zum Datenschutz persönlich angeschrieben, wenn diese Beitrittser-
klärung dem Vorstand per Post oder elektronisch vorgelegt wird. Im Übrigen können 
die Bestimmungen auf der Internetseite unseres Vereins eingesehen werden. 
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Programm 2019
Alles auf einen Blick

19. Januar, 19.30 Uhr 
Satirische Leseshow, Haus des Gastes

9. Februar, 19.30 Uhr
Swing, Blues & Roots Music, Haus des Gastes

23. März, 19.30 Uhr
Klavierkonzert, Haus des Gastes

7. bis 28. April
Kunstausstellung 20. Dialog der Elemente

Gartensaal der Konzerthalle 

14. April, 17 Uhr
Lesung von Alan Bennett: Die souveräne Leserin 

Gartensaal der Konzerthalle 

26. Mai, 16.30 Uhr 
Viertel four Sax – Saxophonquartett

Waldbühne am Spessartbogen im Haseltal

14. Juli, 16.30 Uhr
Maren Sequens und Uta Desch, Liedermacherinnen

Waldbühne am Spessartbogen im Haseltal 

4. August 17 Uhr
Alphorn-Echo-Kasselgrund, das Alphorn-Ensemble

Waldbühne am Spessartbogen im Haseltal 

30. August bis 7. September
Freilichttheater-Holzhof-Festspiele, Holzhof, Burgring

7. September, 15 Uhr
Singen von Volks- und Wanderliedern

Waldbühne am Spessartbogen im Haseltal 

16. bis 20. September
25. Jugendliteraturwoche des Kulturkreises

für Schüler der Martinus-Schule und Kreisrealschule Bad Orb 

5. Oktober 19.30 Uhr 
Poetischer Rythem & Blues, Haus des Gastes

23. November 19.30 Uhr
Meisterschüler musizieren, Haus des Gastes

7. Dezember, 19.30 Uhr
Die Hörtheatrale – Theater trifft Hörspielkunst

Der blaue Karfunkel von A.C. Doyle, Haus des Gastes


